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StuRaMed Protokoll – 24.09.2012 

Anwesende: Anja Schrödter, Babette Jurack, Josefine Reinicke, Mirko Wegscheider, 

Nicole Schreyer, Richard Gnatzy, Rico Eisner, Rudi Ascherl, Sonja Neuser, 

Sylvia Machann, Thomas Pankau 

Gäste: Frau Schaller, Herr Forner (Marburger Bund) 

Redeleitung: Richard Gnatzy 

Protokoll: Rico Eisner 
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TOP 0:  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Wir sind mit 10/18 gewählten Mitgliedern beschlussfähig. 

TOP 1:  Gäste 
Richard begrüßt unsere Gäste, Herrn Forner und Frau Schaller vom Marburger Bund. 

Die Vertreter des Marburger Bundes suchen die Kommunikation mit uns, weil sie bisher das Gefühl 

hatten, in einem falschen Licht dargestellt zu werden. Durch verschiedene Angebote für Studierende 

würde eine Nähe zu Versicherungs- und Finanzdienstleistern geschaffen, was aber nicht das einzige 

Angebot des Marburger Bundes darstelle. Schließlich sei der MB der Berufsverbund bzw. die 

Gewerkschaft der angestellten Ärztinnen und Ärzte. 

Sie stellen verschiedene Möglichkeiten vor, wie wir mit dem Marburger Bund zusammenarbeiten 

können. Das schließe nicht nur eine finanzielle Unterstützung von Projekten ein, sondern auch breite 

Publikationen von in unseren Augen wichtigen Informationen, die politische Diskussion, Einbringung 

in Gremien und Zugang zu Verantwortlichen bei Problemen auf Universitäts- aber auch Landesebene 

und die Nachfrage bzw. Hilfe bei an diesen Stellen bei für uns wichtigen Sachverhalten. Ebenso 

könnte über den MB der Kontakt zu Referenten für spezifische Themen oder auch der Aufbau von 

Veranstaltungen möglich gemacht werden, sei es für eine umschriebene oder auch größere Zahl von 

Teilnehmern. 

Die Angebote, die vom Marburger Bund gemacht werden, seien deswegen z.T. von der Deutschen 

Ärztefinanz an die Studierenden gebracht, weil der MB ohne deren Hilfe (der Sitz des MB in Sachsen 

ist in Dresden) nicht an die Studierenden heran kämen. 

Der Marburger Bund ist die Interessenvertretung der angestellten Ärztinnen und Ärzte in 

Deutschland, während dessen der Hartmannbund v.a. die Interessenvertretung der 

(niedergelassenen) Ärztinnen und Ärzte darstellt und z.B. keine Tarifverhandlungskompetenz hat. 

Jedes Mitglied des Marburger Bundes kann u.a. die für sie kostenfreie Rechtsberatung in Anspruch 

nehmen. Das schließe eine Beratung über alle rechtlichen Belange des Medizinstudiums ein. Die MB-

Mitarbeiter führen Berufseinstiegsberatungen durch, die auf baldige Absolventen abziele und diesen 

in vielen Belangen um den Berufseinstieg, den Arbeitsvertrag, die Möglichkeiten als Arbeit 

nehmende Ärztin und Arzt usw. Informationen zur Verfügung stellen möchte. 

Die Zusammenarbeit mit dem FSR Medizin in Dresden befindet sich im Aufbau. 

Unsere Gäste bieten uns eine Mitarbeit in den (politischen) Entscheidungsgremien und dem 

Vorstand an. Uns stellt sich die Frage, wie wir uns in diesen Gremien einbringen können, gerade weil 

wir alle Studierende sind und der Marburger Bund ein Berufsverband „fertiger“ Ärzte ist. Ein 

gemeinsames Thema könnte u.a. die Änderung der Approbationsordnung sein. Dabei wären in der 

vergangenen Verhandlungsrunde dieses Jahr Anregungen aus den Ländern gekommen, die dann in 

den Sprecherrat („Vorstand der Studierenden im MB“) eingebracht wurden. Ein Grund für die 

bisherige schwächere Kooperation mit dem MB-Sprecherrat ist unser großes Engagement und die 

Ausrichtung auf die BVMD. Dies wird von den MB-Mitarbeitern respektiert. 
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Wir können uns vorstellen, die Möglichkeiten des MB z.B. auch bei einem nächsten TrainingDay zu 

nutzen. 

Richard bittet um Nachsicht wegen der langen Dauer der Einladung in unsere Sitzung. Wir haben, 

gerade für die nächste Zeit viele Anfragen bekommen und werden in den nächsten Sitzungen 

wiederholt Gäste, auch von Vereinigungen, Gesellschaften und Firmen haben. 

TOP 2:  Kommissionen 

Fakultätsrat 
Am 18.09.2012 fand die September-Sitzung des Fakultätsrates statt. 

Neben den Habilitationsvorträgen von Frau Prof. Grande und Herrn Dr. Kassahun stellte sich Herr 

Kaldenhoff vom Congress Center Leipzig vor und warb für Kongresse und Veranstaltungen im CCL, 

auch besonders im Jahr des Jubiläums der Fakultät 2015. 

Herr Blecher vom Universitätsarchiv brachte die Statutensatzung der Medizinischen Fakultät von 

1415 mit. Diese wird neu aufgelegt und in verschiedene Sprachen übersetzt; es wird darüber hinaus 

ein Faksimile dieser Satzung zum Jubiläum der Fakultät geschenkt. 

 

Morgen findet eine außerordentliche, geschlossene Sitzung des Fakultätsrates statt. 

 

Danksagung 
Mirko bedankt sich im Namen unserer Fachschaft bei Sylvia Machann und Thomas Pankau für die 

jahrelange Arbeit und das Engagement im Fakultätsrat. Da es auch ihrer beider letzte Sitzung als 

gewählte Mitglieder im StuRaMed ist, möchten wir uns bei beiden für alles, was sie im StuRaMed auf 

die Wege gebracht haben, ganz herzlich bedanken. Gerade Thomas als ehemaliger Sprecher des 

StuRaMed hat mit viel Engagement, Kraft, Mühe, Anstrengung, durch viele Gespräche, Sitzungen und 

Treffen den StuRaMed, unsere Anliegen, Interessen und das studentische Interesse voran gebracht. 

Berufungskommission W3-Professur: Dynamik der Hirnfunktionen 
Es wurde sich schnell auf eine Zweierliste geeinigt. Der Ruf wird baldig erfolgen. 

TOP 3:  Schluckimpfung 
Bisher ist noch kein Treffen mit den Organisatoren im Medi-Elferrat zustande gekommen, obwohl es 

bereits schon zwei Wochen nach dem letzten hätte stattfinden sollen.  

Da wir keine Zeit mehr haben, muss ein erneutes Treffen mit dem Medi-Elferrat in dieser Woche 

stattfinden. 
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TOP 4:  Examensball 
Am Mittwoch findet mit Herrn Kullmann, Prof. Baerwald, Frau Schäfer und uns ein erneutes Treffen 

um den Examensball statt. Nach diesem Gespräch wird der Entschluss gefasst, ob überhaupt ein 

Examensball stattfindet oder nicht. Die Exmatrikulationsfeier müsste dann zusammen mit dem 

Examensball verbunden werden und würde nach der aktuellen Planung in der Neuen Messe 

stattfinden. 

TOP 5:  Ersti-Tage 
Sonja und Richard stellen folgende Finanzanträge: 

 Kosten für die Beachvolleyballveranstaltung im NoLimit bis zu einer Höhe von 100,- €. 

(MH/-/2) 

 Kosten für die Miete, Treibstoff und Kilometer eines Transporters bis zu einer Höhe von 

110,- €. (MH/-/-) 

 Kosten für die Lebensmittel zur Bereitstellung des Ersti-Brunchs am Donnerstag, 3.10.2012 

bis zu einer Höhe von 350,- €. (MH/1/2).  

 Verpflegungskosten während der Ersti-Sitzung bis zu einer Höhe von 25,- €. (MH/1/-) 

Sonja bittet um die Reservierung des Sitzungssaales der Medizinischen Fakultät am 15.10.2012. 

Ab 19.30 Uhr wird dort die Erstisitzung stattfinden. 

Am 14.10. (Sonntag) wird folglich eine reguläre, aber terminlich vorgezogene Sitzung stattfinden.  

TOP 6:  Newsletter September 
Wir haben im August keinen neuen Newsletter herausgebracht. Gründe dafür waren die „Ferien“, die 

Prüfungen unserer 4. Semester und der Mangel an neuen Ideen nach einem anstrengenden 

Semester. 

Die Newsletterredaktion freut sich jederzeit auf Ideen, die bitte per Mail gesendet werden. 

TOP 7:  Anstehende Termine 

Mentorenprogramm 
Morgen findet ein weiteres Treffen um das Mentorenprogramm statt. Prof. v. Salis hat großes 

Engagement gezeigt und u.a. aus Mitteln seiner Klinik neue Imagematerialien erstellt. Die Website 

wird sehr bald auf das neue Layout der Klinik-Website übertragen. Wir hoffen, dass das Projekt damit 

neues Leben erhält und sich in baldiger Zukunft einige neue Mentor-Mentee-Seilschaften ergeben. 

Längsschnittcurriculum 
Morgen gegen 15.00 Uhr findet eine Sitzung zur Erarbeitung des Längsschnittcurriculums statt. Wir 

werden dort mit 3 Vertretern vor Ort sein. 
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TOP 8:  Sonstiges 

bvmd-MV Homburg 
Die MV wird vom 26.-28. Oktober stattfinden. Da bei uns an dem Wochenende TrainingDay 

stattfinden wird, ist unsere Anwesenheit dort wahrscheinlich begrenzt. Die Leute, die Lust darauf 

haben und nicht beim TrainingDay anwesend sein werden, können sich gerne bald melden. 

Pädiatrie-Seminar in Eisenach 
Wir haben eine Veranstaltungsanfrage bekommen und werden die Informationen auf der Homepage 

und den anderen Kanälen bewerben. 

MSV 
MSV wird ihr Engagement in Leipzig einstellen, es mangelt schlicht an Nachwuchs. Mirko wird 

nächste Woche im Namen des StuRaMed das Projekt ansagen und hoffen, dass sich wieder Erstis 

finden, die die Idee weiter in Leipzig am Leben erhalten. 

Sitzung vor den Ersti-Tagen 
Am Montag, den 01.10.2012 wird 19:30 Uhr die nächste Sitzung stattfinden. 

 

 

 

- Die Sitzung schließt 22.26 Uhr. - 


